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Störfallmanagement mit Argos.GridGuard
Vom Ferraris-Zähler zum intelligenten Messsystem

Ferraris-Zähler

 Rein mechanische Messtechnik

 Keine Kommunikation

 Keine Fernüberwachung

 Störungen: defekter Zähler, Plombenbruch, 

mechanische Beschädigung

 Entstörung ausschließlich vor Ort
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Aus einem einfachen Zähler wurde ein hochintegriertes IT-, Kommunikations- und 
Feldsystem mit zahlreichen potenziellen Fehlerquellen.

Intelligentes Messsystem

• MME, SMGW, WAN-Kommunikation

• GWA, Head-End, MDM

• CLS-Anwendungen, Steuerboxen

• Backend- und Integrationssysteme

• Jede Messstelle wird zum digitalen Ökosystem

• (Häufig versch. Anbieter und Dienstleister 

dazwischen)

Störfallmanagement mit GridGuard
Die Komplexität im Messwesen hat sich 
grundlegend verändert
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Hohe Komplexität im iMSys-Netz

Smart Meter Gateway
• Abhängig von Mobilfunkqualität und Gateway-

Funktionalität
• Netzprobleme, Firmwarefehler oder

Konfigurationsprobleme blockieren kompletten Datenfluss

Prozessabwicklung GWA
• Komplexe Geschäftsprozesse, fehleranfällig bei 

Synchronisation
• Prozessfehler können operativen Betrieb blockieren

Abrechnungssystem
• Fehlerhafte oder verspätete Datenübergabe → falsche 

Rechnungen
• Manuelles Anlegen von Monteursaufträgen

Headend-System
• Störanfällig bei hohen Datenvolumina
• Schnittstellenfehler führen zu fehlenden oder verspäteten 

Daten

Meter Data Management (MDM)
• Anfällig für Zeitstempel- und Datenqualitätsprobleme
• Performanceengpässe bei Massendaten

Workforce Management (WFM) & Monteure
• Abhängig von aktuellen Betriebsdaten
• Fehlerhafter Einbau oder falsche Disposition führt zu 

ineffizienten Einsätzen

Die Systemarchitektur ist fehleranfällig

Hohe Fehleranfälligkeit durch viele Schnittstellen und Abhängigkeiten – ein Problem in 
einem Glied der Kette gefährdet die gesamte Datenverarbeitung
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Argos.GridGuard
Monitoring und intelligentes Störungfall-
management

 Erheben & Monitoren: Zentrale Datenerhebung 
des Anschlussobjektes über alle Stammdaten und 
Monitoring der Systemarchitektur für intelligente 
Messsysteme 

 Identifizieren: GridGuard erkennt
Kommunikationsabbrüche, Firmware-
Abweichungen und Betriebsstörungen
automatisch und priorisiert sie für die 
Bearbeitung.

 Beheben: Effizienter/ressourcenschonender 
Fehlerbehebungsprozess, Automatisierung

 Auswertung von Fehlerquellen zum 
kontinuierlichen Verbesserungsprozess

Daten 
erheben und 
monitoren

Fehler 
identifizieren Entstören

Dokumen-
tieren und 
Auswerten

Vom reaktiven zum proaktiven Betrieb.

WFM
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Automatisierte Entstörung mit Argos Workforce Management
Von der Störung direkt zum Monteur

Vorteile
• Keine manuelle Analysen, 
• keine manuelle Ticketanlage
• Automatische Auftragsanlage im SAP
• Weniger Fehlfahrten
• Optimierte Tourenplanung
• Digitale Dokumentation vor Ort

Störmeldungen
werden im SAP 
angeblegt und direkt in 
das Argos.WFM 
überführt und vom
Außendienst
bearbeitet.

Monitoring

Anomalien 
erkennen

Kategorisierung Priorisierung

Auftragserzeugung

Argos WFM Disposition

Mobile Bearbeitung

Rückmeldung / 
Abschluss
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Der wirtschaftliche Schaden klassischer Störungsbearbeitung
Viele Prozesse sind noch manuell: Analyse, Recherche, Disposition, Rückmeldung.

1 Ausfall festgestellt 2 Ticket manuell erstellt 3 Analyse Fachabteilung 4 Recherche in Systemen

5 Entscheidung Einsatz
Auftrag in SAP anlegen 6

Übertragung ins WFM
Terminieren & Disposition 7 Vor-Ort-Einsatz 8 Rückmeldung & Abschluss

Beispiel: Kommunikationsstörung SMGW

Analyse Innendienst 15–30 Min

Disposition 10 Min

Anfahrt Monteur 30–60 Min

Fehleranalyse vor Ort 20–40 Min

Dokumentation 10 Min

1 – 2 h
Gesamtaufwand je Störung

Man geht davon aus, dass ein FTE max. 
3.000 iMSys pro Jahr bearbeiten kann

Kostentreiber: 

• Medienbrüche

• Analyse aus (Excel)-Listen

• Doppelarbeit

• Fehlfahrten

• Fehlende Information 

• längere Entstörungsdauer

Auftragserzeugung 10–20 Min
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Einsparpotenziale beim Störfallmanagement mit Argos.GridGuard

≈ 30 %
Fehlerquote iMSys

Kommunikation, Geräte, 
Antennen und Backend erzeugen 

laufende Fälle

1 – 2 Std.
Aufwand pro Fehlerbehebung
Manuelle Analyse, Ticketanlage, 
Disposition und Vor-Ort-Klärung

≈ 50 %
Einsparungspotential durch

Argos.GridGuard 
automatische Erkennung, 

Priorisierung und Übergabe an 
Argos WFM

Operativer Nutzen

• Weniger manuelle Voranalyse

• weniger Tickets & Medienbrüche

• schnellere Fehlerlokalisierung

Außendienst-Nutzen

• Gezielte statt pauschaler Einsätze

• weniger Fehlfahrten

• höhere First-Time-Fix-Rate

Steuerungs- & Rollout-Nutzen

• SLA- und Qualitäts-Transparenz

• Priorisierung kritischer Messstellen

• Skalierung für §14a EnWG / CLS

GridGuard senkt Prozesskosten und macht iMSys-Betrieb im Massengeschäft
steuerbar.

Verwandelt einen reaktiven Serviceprozess in einen datengetriebenen End-to-End Prozess
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